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König Eduard und die Polen
Jn dem Lemberger Polenblatte Slowo Polski vom

13 Juli dieſes Jahres hieß es Die Polen aller drei
Teilungsmächte namentlich die Polen in Oeſterreich welche
die größte Freiheit beſitzen müſſen aktiv vorgehen um
OeſterreichUngarn auf die Seite der antipreußiſchen Koalition
herüberzuziehen Derartige Pläne ſind weder Trugbilder
noch etwas was nicht in Erfüllung gehen könnte Der
Schöpfer der antipreußiſchen Koalition iſt König Eduard VII
Er iſt es welcher ſeit dem Jahre 1902 dahinſtrebt eine
Koalition nach dem Muſter der Caunitz und Czartoryski zu
wege zu bringen Seine alljährlichen Beſuche in Marien
bad dienen weniger geſundheitlichen Zwecken als der Stärkung
politiſcher Bande Die hier von einer polniſchen Zeitung
klar ausgeſprochene Tendenz iſt nicht auf eine vereinzelte
Zeitungsſtimme beſchränkt Es handelte ſich vielmehr und
handelt ſich auch fernerhin um eine planvolle Agitation
mit deren Förderung der polniſche Preſſeverein in Poſen
wie ſich aus einem Rundſchreiben dieſes Vereins an die
polniſche Preſſe in Galizien ergab in enger Verbindung
ſteht Jn dem erwähnten Rundſchreiben hieß es für das
Polentum ſei jetzt ein entſcheidender Moment gekommen und
die polniſche Preſſe in allen drei Teilungsſtaaten müſſe nun
mehr nach einem gemeinſamen Plane zuſammenarbeiten um
die polniſche Sache zum Siege zu führen Es handele ſich
um die Schaffung einer großen antipreußiſchen Koalition
Ein ſolches Bündnis liege im vitalſten Intereſſe des ge
ſamten Polentums und die gegenwärtige Situation ſei
hierfür um ſo günſtiger als auch König Eduard von Eng
land ſeinen ganzen Einfluß nach dieſer Richtung gebrauche
und Frankreich Rußland und Oeſterreich mit England gegen
Deutſchland zu einigen bemüht ſei

Inzwiſchen ſind die Enthüllungen des Matin und der
Dépèche de Toulouſe ins Land gegangen und man weiß

nunmehr daß dieſe polniſchen Darlegungen nicht bloß
Phantaſieprodukte geweſen ſind ſondern daß Europa
während des Sommers in der Tat vor dem Abgrund der
Kriegsgefahr geſtanden hat Jetzt erſt iſt die Bedeutung
der Gneſener Kaiſerrede in ihrer ganzen Tragweite zu er
faſſen der Appell des Kaiſers an die katholiſchen Untertanen
Preußens in den polniſchen Sprachgebieten die Ermahnung
unter Bezugnahme auf die Verſicherung des Papſtes ihrer
Untertanenpflichten eingedenk zu ſein

Jm Rahmen der politiſchen Propaganda des Polentums
liegt es u daß die Polen Galiziens in einer dieſer
Wochen vom Kaiſer Franz Joſef die Zuſage zur Um
geſtaltung des als Kaſerne benutzten alten Jagellonen
ſchloſſes in Krakau in ein polniſches Nationalmuſeum erlangt
haben Jn Rußland wurden ſo weitreichende Beſchiüſſe wie
derjenige des Moskauer Semſtwokongreſſes gefaßt wonach
die ruſſiſche Regierung für die Wiederherſtellung der Auto
nomie des Zartums Polen und für ſeine Arrondierung
durch Angliederung alter polniſcher Provinzen eintreten ſolle
Wie weit die revolutionäre Bewegung in Rußland in der
Propagierung nationalpolniſcher Wünſche geht lehrt ferner
der Beſchluß der ruſſiſchen Studentenſchaft die polniſchen
Univerſitäten nicht mehr zu beſuchen um ihre Poloniſierung
zu erleichtern Von einer ſolcherart geſtalteten inter
nationalen Grundlage aus gewinnen die Vorgänge die ſich
auf dem Gebiete der deutſchen Oſtmarkenpolitik im Laufe
dieſes Sommers vollzogen haben ein ganz beſonderes Ge
präge Jn dieſem Sommer wurde neben den Sokolvereinen
ein zweiter polniſcher Agitationsverband begründet der
Straz des Herrenhausmitgkiedes von Koscielski der die

Aufgabe hat im Oſten und Weſten des Deutſchen Reiches
Staroſten d h Vertrauensmänner zu ernennen welche

die Organiſation aller Polen gegen das Deutſchtum zu be
wirken haben Bekanntlich hat dieſer neue Verein u a auch
die Boykottierung der deutſchen Gerichte in die Wege geleitet
um nur ja zu verhüten daß polniſches Geld unnötigerweiſe
in die deutſchen Staatskaſſen fließe Jn dieſem Sommer
erlebte man ferner Beweiſe von polniſcher Opferwilligkeit
für die Kräftigung des Polentums wie beiſpielsweiſe die
Zahlung zahlreicher Spenden für das polniſche Theater in
Poſen die Entrichtung von Beiträgen zum Marcinkowski
Verein und zu anderen polniſchen Fonds welche die Unter
ſtützung welche das Deutſchtum dem Oſtmarken Verein zu
teil werden läßt bei weitem überſtiegen haben Ein drittes
Gebiet des polniſchen Vordringens aber war die Eroberung
des oberſchleſiſchen Terrains wo das Zentrum zu einer
Wahlvereinbarung gezwungen wurde die beweiſt wie wenig
das Deutſchtum an nationaler Widerſtandskraft von dem
Ultramontanismus zu erwarten hat Die Wahl Korfantys
hat die Gefahr der Erxpanſivkraft der polniſchen
Propaganda in deutlichen Umriſſen hervortreten laſſen
Was aber als die traurigſte von allen Erſcheinungen be
zeichnet werden muß iſt nicht daß der Hakatismus auch B
nicht daß das Zentrum wie zu erwarten war im Kampfe

gegen das Polentum unterlegen iſt ſondern das iſt die
Tatſache daß auch die preußiſche Anſiedlungspolitik wie ſich
aus den Gutsverkäufen der letzten Monate ergibt ein offen
bares Fiasko erlebt hat Man hatſichoft darüber gewundert
woher das Polentum die finanzielle Kraft gewonnen hat
um ein Rittergut nach dem andern in polniſchen Beſitz bringen
zu können und glaubt des Rätſels Löſung darin gefunden
zu haben daß man ſagt die Anſiedlungskommiſſion habe durch
ihre vielfachen Gutsankäufe zu enormen Preiſen die polniſche
Mittelloſigkeit beſeitigt und den Polen das mobile Kapital
ſelbſt in den Schoß geworfen welches dieſe nun gegen das
Deutſchtum zur Verwendung bringen Ob dieſe nahe
liegende Erklärung allein genügt um vie Erſtarkung des

polniſchen Kapitalismus zu motivieren entzieht ſich natur
gemäß der Nachprüfung Genug man muß mit der Tat
ſache rechnen daß die Polen in ihrer Propaganda über
ſehr reiche Mittel verfügen wenn ſich auch über
die Herkunft dieſer Kapitalien nichts Genaueres er
mitten läßt Es iſt nicht zu leugnen daß das
politiſche und wirtſchaftliche Vordringen des Polentums
eine der größten Gefahren für die deutſch nationale Ent
wickelung bedeutet und daß es im Effekt derjenigen Politik
dient welche von polniſchen Blättern und Preſſevertretern
dem Könige Eduard ohne Widerſpruch zu finden als er
ſtrebenswertes Ziel zugeſchrieben worden iſt Daß gerade
jetzt auch die welfiſchen Jlluſionspolitiker die Zeit für ge
kommen erachten um ihren veralteten Hoffnungen auf die
Wiederbegründung des Königreichs Hannover Ausdruck zu
geben paßt in dieſe politiſchen Zuſammenhänge hinein
die bei einem Erſtarken des Zentrums und der Belebung
der Aſpirationen derjenigen Kreiſe welche ſeinen Appendix
bilden das proteſtantiſche Deutſchland vor innere und äußere
Gefahren gerückt erſcheinen laſſen

Eine Aera nationaler Regeneration tut not Was ſind
das für Zuſtände wenn deutſche Ariſtokraten ihren
polniſchen Beſitz den es in der Oſtmark zu wahren gilt
der Nation ein übles Beiſpiel von Vuaterlandspflicht
gebend im Stich laſſen Der Pole erachtet es für eine
ſchändliche Tat an ſeiner Nationalität dem Deutſchtum
polniſchen Beſitz auszuliefern Jn deutſchen ariſto
kratiſchen Kreiſen iſt dieſe Auffaſſung nicht allenthalben
verbreitet Die Erhaltung des deutſchen Beſitzes in deutſcher
Hand iſt eine nationale Ehrenpflicht Die Entſcheidung in
dem Nationalitätenkampfe aber liegt nicht hauptſächlich
auf dem Gebiete der Gutsankäufe Auch nicht mit
neuen Geſetzesparagraphen durch die man ein Vorkaufs
recht des preußiſchen Staates bei jedem Beſitzwechſel
oder gar ein geſetzliches Verbot von Grunderwerb durch
einen Polen konſtruieren will läßt ſich die Polengefahr be
kämpfen Dieſe Ausnahmemaßregeln werden als Unter
drückungspolitik nur neuen polniſchen Chauvinismus erregen
Vielmehr ſind Koloniſierungsbeſtrebungen in einer ſolchen
Weiſe und ſolchem Umfange in die Wege zu leiten daß ſich
immer mehr Elemente eines kleindeutſchen Städteweſens in
den polniſchen Gebietsteilen entwickeln Die deutſche Kultur
kann nur von ſtädtiſchen Zentren aus durch Bürgerkraft mit
Erfolg propagiert werden Freilich erfordert dieſe Politik
eine Zugrundelegung großer und weiter en

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kalſer beabſichtigt einer Einladung des Fürſten
von Fürſtenberg folgend Anfang November nach Donanu
eſchingen zur Jagd zu kommen Bei dieſem Anlaß iſt ein
Beſuch des badiſchen Großherzogspagres in Baden in Ausſicht
genommen Der Tag des Eintreffens ſteht noch nicht feſt

Prinzeſſin Kitty Metternich in Wien hat ſich auf Schloß
Königswart mit dem Prinzen Max Theodor von Thurn und
Taxis preußiſchem Leutnant im Garderegiment verlobt

Der Lohnkampf der ſächſiſchthüringiſchen Weber

Aus Gerag 17 Okt ſchreibt man uns Zwiſchen heute und
morgen liegt die endgültige Entſcheidung im Lohnkampf der
Textilarbeiter der ſich bis heute noch im Stadium der Vor
poſtengefechte bewegt hat Jn mehreren Verſammlungen
werden heute ſpät abends die Arbeiter nochmals über die Lage
beraten und event nochmals Stellung nehmen Vleiben ſie
bei ihrem Streikbeſchluſſe ſtehen ſo erfolgt morgen in Greiz
unabwendbar die Entſchließung alle Vetriebe des Geſamt
verbandes Sachſen Thüringen zu ſperren

Die Arbeiter haben bis jetzt auf eine Direktlve der Leiter
des Textilarbeiterverbandes gewartet die wie es hieß am
Freitag eine Sitzung in Berlin halten ſollten doch hat die
Kouferenz nicht ſtattgefunden Man ſollte der Arbeiterſchaft die
Orientiernng darüber nicht vorenthalten daß in der geſamten
deutſchen Baumwoll und Wollinduſtrie der Durchſchnittslohn

geſtiegen iſt und zwar im einzelnen nach den Unterſuchungen
des Handelskammerſyndikus Dr Apelt München Gladbach in
ElſaßLothringen von 590 auf 699 M 18,5 Proz in Süd
deutſchland von 553 auf 655 M 18,4 Proz im Königreich
Sachſen von 515 auf 679 M 31,6 Proz in Schleſien von
415 auf 527 M 21,1 Prozent in Rheinland und Weſtfalen von
648 auf 804 M 24,1 Prozent und im übrigen Norddentſchlaund
einſchl Gera und Gretz von 546 auf 734 M 34,5 Prozent

Andere Jndnuſtrien zahlen allerdings vielfach höhere Löhne aber
es iſt dabei zu berückſichtigen daß gerade die Textilinduſtrie
einen außerordentlich hohen Prozentſatz weiblicher und jngend
licher Arbeitskräfte beſchäftigt So entfielen nach der Gerger
Ztg auf 1000 in der Textilinduſtrie überhaupt beſchäftigte
Arbeiter 1902 557 und 1903 560 jugendliche und weibliche

ein Prozentſatz den außer der Bekleidungsinduſtrie
kein anderer Gewerbezweig nur annähernd erreicht Jn

erga a Elſter ſollte am Montag eine öffentliche Ver
ſammlung der Textilarbeiter ſtattfinden wurde aber mit der
Motivierung polizeilich unterſagt daß von der Anſprache des
Agitators Bretſchneider Gera eine Gefahr für das öffentliche
Wohl zu befürchten ſei

Perſonen

Politiſches
Die Freie Deutſche Preſſe bringt den Rücktritt

Möllers damit in h daß er in der Abgeordneten
bausſitzung vom 29 November 1904 ſein und des Finanzminiſters
Wort verpfändet habe daß über den Ankauf der Hibernia

hinaus eine weitere Verſtaatlichung des Bergbaues nicht beab
ſichtigt ſei Auch habe er erklärt daß das Geſamtminiſterinm
einen enlſprechenden Beſchluß gefaßt habe Jm Widerſpruch zu
dieſer Erklärung erfolgte ſeine gang mit der Jnter
nationalen Vohrgeſellſchaft zwecks Beteiligung des Fiskus mit
einer zehnprozentigen Eimage Der Finapyzminiſter und das

von 1888 bis 1904 von 550 auf 706 M oder um 28,4 Prozent

Geſamtminiſterium hätten über dieſe Angelegenheit in welche ſie
durch Möllers Erklärung verwickelt worden ſeien nicht einfach
hinweggehen können Die Lib Korreſp ſchreibt Es iſt die
Vermutung ansgeſprochen worden daß durch den Rücktritt des
Herrn Möller vom Handelsminiſterium die Wiedereinbringung
der Börſengeſetznovelle in Frage geſtellt ſei Dieſe Annahme
geht von der nunzutreffenden Vorausſetzung aus daß Herr
Möller bei den bisherigen Aktionen welche auf eine Beſeitigung
wenigſtens einiger der ſchädlichſten Beſtimmungen des Geſetzes
abzielten die treibende Kraft geweſen ſei Das iſt aber nie der
Fall geweſen Gewiß hat Herr Möller pflichtgemäß alle Be
ſtrebungen dem Geſetz die ſchlimmſten Giftzähne auszubrechen
unterſtützt der Schwerpunkt der Verhandlungen und die
Jnitiative lag aber immer im Reichsamt des Jnnern Jn der
Kommiſſion des Reichstags ſind es faſt ausſchließlich der Direktor
im Reichsamt des Jnnern Dr Wermuth der Staatskommiſſar
an der Berliner Vörſe Geh Rat Hemptenmacher und der ver
ſtorbene Geh Rat Wendelſtadt vom Handelsminiſterium geweſen
welche die Regierungsvorlage vertreten haben Herr Möller
ſelbſt war bei dieſen Verhandlungen faſt unbeteiligt Das
Schickſal der Börſengeſetznovelle bleibt ſomit durch das Ans
ſcheiden des Herrn Möller aus dem preußiſchen Staatsminiſterinm
vollſtändig unberührt Man darf wohl als ſicher annehmen daß
die Wiedereinbringung der Vorlage bald nach dem Zuſammen
treten des Reichstags zu erwarten iſt Wenigſtens iſt noch vor
14 Tagen von einer Seite die über die Jutentionen der maß
gebenden Stelle gut informiert iſt beſtimmt in Ausficht geſtellt
worden daß die Vorlage wieder eingebracht werden wird

Als Nachfolger des Miniſters Schönſtedt wird neben
Herrn v Schmidt als zweite in Betracht kommende Perfönlich
keit Miniſterialdirektor Lucas genannt

Nach der Nat Ztg iſt das in Piontkowo bei Winiorz
Kreis Poſen Oſt belegene 1900 Morgen große Gut des Guts
beſitzers Martin Andree in polniſche Hände übergegangen Das
Gut liegt inmitten der Anſiedelungsgüter Solacz Golencin
Schönherrnhauſen Miarosko und Umultow Ferner wird
dem Kuj Boten ans Groß Neudorf geſchrieben Ein
herber Schlag droht den Deutſchen auch in unſerer Gegend
Bekanntlich ging vor einigen Monaten das naheliegende zum
Kreiſe Hohenfalza gehörige Rittergut Dombrowken durch
Kauf in den Beſitz Labiſchiner Kaufleute über Jetzt bemühen
ſich nun die Polen auf das eifrigſte dieſes Gut das ſeit un
denklichen Zeiten in deutſchem Beſitze geweſen iſt in ihre Hände
zu bringen Wir Dentſche hofften immer die Anſiedelnngs
kommiſſion bezw der Domänenfiskus würde das ſchöne Gut
erwerben zumal das ſchon einerſeits angrenzende Gut Jezrwo
als Staatsdomäne aufgekauſt und das andererfeits ſaſt anliegende
Tarkowa von der Anſiedelungskommiſſion erworben aufgeteilt
und beſiedelt und der geforderte Kauſpreis für das Gut in
Anſchung des vorzüglichen Jnventars und der Kultur in der
es ſich befindet durchaus nicht zu hoch iſt Doch haben wir
bisher von einem Eingreifen des Fiskus nichts gehört

Verwaltung und Rechtspfiege
Einige liberale Preßorgane ſind leider von krypko

antiſemitiſcher Seite myſtifiziert worden als fie in gutem
Glauben an die Zwverläſſigkeit ihrer Quelle die Darſtellung
eines antiſemitiſchen Stettiner Winkelblattes das einen ver
gifteten Pfeil gegen den ihm verhaßten Polizeipräſidenten
von Wuthenau abſchoß übernahnen Danach ſoll der Stettiner
Polizeipräſident vor aller Oeffentlichkeit einem Poliziſten der
ſich nach ſeiner Meinung etwas zu lange mit einem Paſſanten
privatim unterhielt mit einem Stock über die Schulter geſchlagen
haben Wie der Lib Korreſpondenz mitgeteilt wird iſt dieſe
Darſtellung die tendenziöſe Aufbauſchung eines an und für ſich
harmloſen Vorganges Dem Polizeipräſidenten hat dabei jede
Animoſität gegen den Schutzmann ferngelegen Die Stettiner
Preſſe mit Einſchluß des dortigen ſozialdemokratiſchen Blattes
das ſich wenn die Darſtellung des autiſemitiſchen Winkelblatts
richtig wäre die parteipolitiſche Ausſchlachtung gewiß nicht
hätte entgehen laſſen beurteilt den Fall denn auch erheblich
harmloſer Das antiſemitiſche Stettiner Blatt die Dentiſche
Hochwacht das Organ des Deutſchen Volksbundes der
Herren Profeſſor Förſter und von Moſch iſt bekannt gis ein
Skandalblatt ſchlimmſter Sorte das ſich nur durch derartige

Senſationen mühſam über Waſſer halten kann Ebenſo erlogen
wie die erſte Darſtellung iſt auch die weitere leider ebenfalls
in ein liberales Blatt übergegangene Behauptung daß der
Miniſter des Jnuern in die Affäre eingegriffen habe und die
Verabſchiedung des Präſidenten zu erwarten ſei Herr von
Bethmann Hollweg hat nach Kenntnis des Sachverhalts ſich
jedes disziplinaren Eingreifens enthalten

Die auf Grund der Veſchlüſſe der Sachverſtändigen
kommiſſion zur Reform der Strafprozeßordnung vom
Reichsjuſtizamte ausgearbeiteten Vorſchläge ſind den Einzel
regierungen zur Prüfung mitgeteilt worden Verſchiedene
Bundesregierungen haben aber den Wunſch ausgeſprochen daß
vor ihrer Stellungnahme ein mündlicher Meinungsaustauſch
ſtattfinde Zum Zwecke der Vorbeſprechungen werden nnnmehr
wie die Natl Korr mitteilt Vertreter der einzelſtaatlichen
Juſtizverwaltungen in Berlin einkreffen

Finanz und Steuerweſen
Ueber den Jnhalt der Reichsfinanzreformvor

ſchläge beſtätigt auch der Verliner Korxeſpondent der Münch
Neueſt Nachr daß was den Geſamtertrag aus den Steuer
projekten betrifft diesmal wirklich ganze Arbeit gemicht
werden ſoll Sie werden etwas erleben, habe ein Bundes
ratsmitglied neulich dem Korreſpondenten geſagt Ueber das
Schickſal der Finanzreformvorlage im Bundesrat berichtet des
Verliner Mitarbeiter der Münch N vermutlich werde
eine vollſtändige Einigung über alle Teile des Steuer
programms nicht erzielt werden

Verkehrsweſen bellot den We
Der Provinzialausſchuß von Weſtfolen eſchloß dem Pro

vinziallandiag die Uebernahme der in 82 des Woaſſerſtraßen
geſetzes verlangten Garantie Verpflichtungen zu empfehlen

Heer und Flotte S gilt
ayeriſche Landesverband des deutſchen Flottenver ſeine Stellung gegenüber der Leltung des ge

ſamten Vereins iſt in den letzten Monaten wiederholt Gegenſtand
lebhafter Angriffe geweſen Das Präſidium des Deutſchen
Flottenverbandes hat jetzt aus dieſem Anlaß dem bayeriſchen
andesverband folgendes geſchrieben Der zu unſerem Vedouern



e

Eſerben

der Preſſe gegen den bayeriſchen Landesverband und deſſentung e Vorwurf antinationgler Tendenzen iſt nach
unſerer anfrichtigen Ueberzeugung vollſtändig unbegründet Wir
haben es jederzeit hoch angeſchlagen daß der bayeriſche Landes
verband und ſeine Organe mit größer Hingebung und beſtem
Erfolg für die Anerkennung der nationglen Vedenkung einer
ſtarken deutſchen Flotte gewirkt haben Gerade durch dieſe
Tätigkeit iſt unſeres Erachtens das deutſche Einheitsbewußtſein
in Bayern gefördert worden

Die Vergrößerung des Deplacements der neu
uerbauenden Kriegsſchiffe iſt jetzt ſicher Wie der Fränk Kur
ch aus Berlin telegraphieren läßt hat ſich der Kaiſer für eine

größere Waſſerverdrängung bei den neuen Kriegsſchiffen ent
ſchieden Die neue Marinevorlage wird daher e rheblich
mehr Koſten verurſachen als man bisher angenommen hat

S u 7

Auskand
Delecgſſés Enthüllungen

Die Wiener Allg Zta veröffentlicht ein Jntervilew mit
einen Wiener Diplomaten über die Delcaſſé Affäre Derſelbe
erklärte Die Jntimität der franzöſiſch engliſchen Beziehungen
hat durch die Jndiskretion Delcaſſés in keiner Weiſe gelitten
wohl aber mag ſich Delcaſſe darauf gefaßt machen daß ihm
König Ednard bei dem ſich der ehemalige franzöſiſche Miniſter
des Aeußeren großen Vertranens erfreute in Zukunſt kein Ver
trauen mehr ſchenken werde König Eduard iſt über die Ju
diskretionen der franzöſiſchen Preſſe die jedenfalls
nicht ohne Verſchulden Delcaſſes begangen wurden umſomehr
aufgebracht als er im April v J bei der erſten Delcaſſé Kriſis
ſeinen ganzen Einfluß geltend machte damit Delcaſſé auf ſeinem
Poſten erhalten blieb und den Präſidenten wiſſen ließ er würde
ſeinen Beſuch in Paris aufgeben falls die Demiſſion Delcaſſés
in Wirklichkeit erfolgen ſollte Parallel mit dieſen Beſtrebungen
Englands im alten Verhältnis zu Frankreich keine Kriſis auf
kommen zu laſſen läuft ein lebhafter Gedankenaustauſch zwiſchen
London und Petersburg der einer Neugeſtaltung der politiſchen
Verhältniſſe in Aſien gilt Von engliſcher Seite wird nämlich
die Jdee eines eugliſch ruſſiſchen Einvernehmens in
Mittelaſien lebhaſt beſürwortet England geht ſogar ſo
weit ruſſiſche Jntereſſen in Tibet qanzuerkennen und es ſollen
auch bezüglich Perſien s von engliſcher Seite Rußland Vor
ſchläge gemacht worden ſein die für Rußland durchaus nicht un
günſtig lauten Schließlich ſei noch bemerkt daß dieſe ganz neue
Orientierung in der aſiatiſchen Politik das Werk des Königs von
England iſt

Ein engliſch amerikaniſcher Zwiſchenfall
Alkem Anſchein nach wird es zwiſchen den Vereinigten

Staaten und England zu einem neuen unangenehmen
Streit wegen der Fiſchereigerechtſame an den
Küſten von Neufundland kommen Mit Genehmigung
des Staatsſekretärs Noot iſt ein amtliches Telegramm an
den Präſidenten der Handelskammer in Glonceſter Maſſa
chuſetts wo ſich das Hanplquartier des dortigen Fiſcherei
gewerbes bifindet geſandt worden Darin wird ihm
mitgeteilt daß amerikaniſche Fahrzeuge auf Grund von Ver
trägen das Recht haben überall an der Küſte von Neu
fundland zu fiſchen Dieſes Telegramm bringt Nenfundland und
die Regierung der Vereinigten Staaten in direkten Gegenſatz
Neufundland beſtreitet daß amerikaniſche Fahrzeuge die Be
rechtigung haben an gewiſſen Teilen der Weſtküſte der Jnſel zu
fiſchen und droht die Fahrzeuge die gegen dieſes Geſetz handeln
wegzunehmen Man erwartet daß die amerikaniſchen Fiſcher
nunmehr verſuchen die Beſtimmungen Neufundlands unbeachtet
zu laſſen

Die Lage in Nuſtland
im ruſſiſchen FinanzminiſteriumDer Direktor GeheimratTimirjaſew wird ſich am Donnerskag als erſter Delegierter der

ruſſiſchen Regierung zu Beſprechungen über einen neuen
e e rtras mit Oeſterreich Ungarn nach Wien

egeben
Dem Slowo zufolge ſind die Mitglieder des Ausſchuſſes der

Petersburger Studentenſchaft verhaftet worden
Jn Moskau ſo erzählt die in Petersburg erſcheinende

ruſſiſche Zeitung Nowoſti iſt kürzlich ein Held aus dem
ruſſiſch japaniſchen Kriege eingetroffen Er heißt Viktor Schwarz
und hat im 22 Oſtſibiriſchen Schützen Regiment faſt alle
Schlachten des Krieges mitgemacht Er iſt elf mal ver
wundet worden und beſitzt drei Georgskreuze und die
Leben srettungsmedaillke die ihm für die Rettung feines
Oſſiziers der am Jalu Gefahr lief zu ertrinken verliehen
worden iſt Das goldene Georgskreuz erhielt Schwarz für die
Sprengung einer Munitionsniederlage der Japaner Während
der Schlacht bei Mukden wurde er lebensgefährlich verwundet
Jn Moskau iſt Schwarz zum Beſuch ſeiner Verwandten ein
getroffen doch beſteht die Polizei darauf daß er der durch drei
Orden ausgezeichnete Held und Vaterlandsverteidiger Moskau
verlaſſe weil er als Jude nicht das Recht hat ſich in Moskau
aufzuhalten Eine empörende Logik das Recht und die Pflicht
für das Vaterland zu ſterben beſitzt ein Staatsbürger nicht aber
das Recht überall in dem Valerland für das er Blut und Gut
hingegeben hat zu leben

Anläßlich des Begräbniſſes des Führers der radikalen Partei
Kupernik in Kiew kam es zwiſchen Arbeitern und Studenten
einerſeits und Militär andererſeits zu blutigen Zuſammenſtößen
wobei ein junges Mädchen erſchoſſen und zahlreiche Perſonen
verwundet wurden

Präſident Rovoſevelt
Die Reiſe des Präſidenten Rooſevelt nach dem Süden der

Vereinigten Staaten geſtaltet ſich zu einer Senſation erſten
Ranges Da der Hinweis auf das in New Orleans herr
ſchende Gelbe Fieber den Präſidenten nicht veranlaſſen konnte
die Reiſe aufzugeben ſind die umfaſſendſten Vorkehrungen zum
Schutze ſeiner Geſundheit getroffen worden Dr Rixey der
Generalarzt der Marine wird den Präſidenten begleiten und
ihn ſorgfältig überwachen Sollte er von einem Fieber Moskito
gebiſſen werden ſo will Dr Rixey ſofort das Fleiſch an der
Bißſtelle ausſchneiden Jn dem Hotel wo der Präſident
wohnen wird ſind die weitgehendſten Vorſichtsuaßregeln ge
troffen worden um eine Jufektion durch Moskitos zu verhüten
Bevor der Präſident einzieht werden die Räume noch einmal
ausgeränchert und mit Fenſternetzen ausgeſtattet Jnu ähnlicher
Weiſe hat man für die Geſundheit des Präſidenten während der
Fahrt auf der Eiſenbahn geſorgt Jm Süden ſieht man bereits
ohnehin dem Beſuch des Präſidenten mit großer Erregung
entgegen da er den Entſchluß ausgeſprochen hat eine Neger
ſchule zu befſuchen

Schulzwang in Japan
Ein Geſetz daß die Vollsſchulbildung endgültig regelt iſt im
vorigen Monat von dem Parloment in Tokio genehmigt worden
Danach iſt von nun an in ganz Japan der Elementarunterricht
obligaroriſch und unentgeltlich Für Jungen und Mädchen ganz
C welche ſoziale Stellung ihre Familie einnimmt beſteht der

chulzwang für das Alter von 14 Jahren Die erſten vier
Jahre ſind dem Erlernen der japanlſchen und chineſiſchen Sprache
gewidinet Jn den nächſten vier Jahren wird u g die engliſche
Sprache gelehrt die Kinder ſollen wenn ſie die Elementarſchule
verlaſſen engliſch leſen und ſogar ſprechen können

Der Alten e reich Ungatn
er Abgeordnete des verſaſſungstrenen GroßgrundbeſitzeDr Groß in in Vaden bei Bia in Auer neten

Miniſierpräſideni Freiherr v Gautſch wird ſich heute nachKarlsbad n Kurgebrauch begeben und am 31 Oktober nach

Lien zurückkehrenDas Wege Tabl verzeichnet das Gerücht daß Freiherr
v Gantſch geſonnen ſef zurückzutkreten weil er durch die Ungarn
gemachten Konzeſſionen ſeine Stellung im Parlament für ge
fährdet ergchtet Jn dieſem Falle wäre der Miniſter des Jnnern
Graf Bylandt Rheydt als ſein Nachfolger auserſehen

Frankreich
Der Jnternationale Müllerei Kongreß in Paris

beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen Nachmittagsſitzung mit der
Schaffung eines einheitlichen internationalen Getreidekontrakts
Der Delegierte Meyer Deutſchland berichtete über die beſtehen
den Mehlverkaufs Kontralte und ſlellte die Forderung anf daß
man in allen Ländern zu einheitlichen Verkanfsbedingungen ge
lange wobei natürlich den beſonderen Verhältniſſen und ver
ſchiedenartigen Uſancen jedes Landes Rechnung zu tragen ſel
Auf Antrag des belgiſchen Delegierten Marcotti wurde ein be
ſonderer Ausſchuß zur Unterſuchung der Mittel und Wege ein
geſetzt durch die man zu einem einheitlichen internationalen Ge
treidevertrag kommen könne zu Mitgliedern dieſer Kommiſſion
wurden u a die deutſchen Vertreter Meyer und van den Wyn
gaert gewählt

Vereinigte Staaten von Amerika
Vor dem Unterſuchungsausſchuß für das Verſicherungs

weſen wurden geſtern noch mehr Zeugen vernommen die über
die Bezahlung großer Beträge durch die Verſicherungsgeſell
ſchaften an politiſche Perſönlichkeiten im Staate New York qus
ſagten Jm Laufe der Vernehmung ſagte der Präſident der
New Hork Mutngal Lebensverſicherungs Geſellſchaft wenn man
nicht auf die Geſetzgebung acht habe würde den Verſicherungs
geſellſchaften in ſehr kurzer Zeit durch die Geſetze das Geſchäft
unmöglich gemacht werden

Auf der Verſammlung der American Human Aſſociation in
Philadelphia gelangte der Vorſchlag der Frau Valington Booth
einer Schwiegertochter des Generals der Heilsarmee zur Ver
handlung in dem empfohlen wird unheilbar Kranke und
Jrrſinnige durch anäſthetiſche Mittel dem Tode zu über
lieſern Der Vorſchlag wurde lebhaft unterſtützt und namentlich
von Frl Hall geltend gemacht daß man der leidenden Menſch
heit wenigſtens ebenſoviel Mitleid zeigen ſollte als den leidenden
Tieren Der Verein lehnte jedoch einen diesbezüglich ein
gebrachten Antrag mit der Begründung ab daß es im Falle des
Menſchen nicht angehe dem Willen Gottes vorzugreifen

Provinzialnachrichten

XI ProvinzigbSynode der Provinz Sachſen
Nachdruck verboten sn Merſeburg 17 Okt
Auf Antrag der Geſangbuchs Kommiſſion wird die

Entlaſtung der Rechnnngen über den Provinzial Geſangbuchsfonds
für 1902/04 ausgeſprochen und dem Synodal Vorſtand wegen
Ueberſchreitung der etatsmäßigen Feſtſetzungen um 310 Mark
Jndemnität bewilligt

Der Antrag der Petitions kommiſſion zu dem Antrage
Meyer Niedergebra betreffend Abſchaffung des Ausdruckes
Schiffstanunfen erſucht die Provinzialſynode in der Er

wägung daß der Ausdruck Schiffstaufe zwar zu beanſtanden
iſt und beſſer vermieden und durch einen anderen etwa Schiffs
weihe erſetzt würde die Sache aber doch die ihr beigelegte
Bedeutung nicht hat auch der Mehrheit der Kommiſſion nichts
davon bekannt geworden iſt daß weitere chriſtliche Kreiſe an der
Sitte Schiffe zu taufen Anſtoß nehmen in Erwägung ferner
daß die Angelegenheit bereits die Provinzigl Synode vom Jahre
1902 und die General Synode vom Jahre 1903 beſchäſtigt bat S
und von ihnen abgelehnt iſt neue Geſichtspunkte aber die eine
andere Beurteilung zur Folge haben könnten nicht hinzugekommen
ſind über den Antrag Meyer Niedergebra zur Tagesordnung
überzugehen Nach eingehender Berichterſtattung durch den
Syn Roſenthal und nachdem Syn Meyer Niedergebra
ſeinen Antrag zürückgezogen wird der Komm iſſionsantrag an
genommen

Auf Antrag der Finanzkom miſſion erklärt die Prov
Synode ihre Zuſtimmung zu den Anträgen des Konſiſtoriums
und dem Abänderungsantrag des Syn Glaſewald Die An
träge lanten

Prov Synode wolle ſich damit einverſtanden erklären daß die
Arbeit der Flußſchiffer Seelſorge in der bisherigen Weiſe
ſortgeſetzt werde und daß dem bisherigen Flußſchiffer Seelſorger
dem Hilfsgeiſtlichen Mendelſon durch Angliederung an den
Prov Ausſchuß für innere Miſſion eine feſte Anſtellung als
eines penſions und relikten verſorgungs berechtigten Geiſtlichen
der inneren Miſſion mit einem Grundgehalt von 2400 Mk einem
Wohnungsgeldzuſchnß von 600 Mk und einer Dienſtaufwands
Entſchädigung von 400 Mk verſchafft werde Sle wolle für die
Etatsperlode 1906 1908 eine jährliche Summe von 2400 Mk
für das Gehalt des Flußſchiffer Seelfſorgers und von 400 Mk
für Dienſtaufwand zuſammen von 2800 Mk bewilligen Sie
wolle an den Prov Ausſchuß für innere Miſſion die Bitte richten
dem Flußſchiffer Seelſorger eine jährliche Beihilfe von 600 Mk
als Wohnungsgeldzuſchuß zu gewähren und wolle beſchließen
daß von dem am Ende des laufenden Etatsjahres zu erwartenden
Ueberſchuß von ca 3700 Mk als Stiſtungskapital für ein in
Magdeburg zu gründendes Schiſferheim 3000 Mk verwendet
und der Reſt mit ea 700 Mk dem P Mendelſohn als nachträg
liche Remuneration für ſeine Dienſte überwieſen werde
Ueber den Antrag der Miſſions Kommlſſion das Königliche

Konſiſtorium zu erſuchen an zuſtändiger Stelle dahin wirken zu
wollen daß der 8 2 Abſ 5 der geltenden Polizeiverordnung
über die äußere Heilighaltung des Sonntags in der Weiſe ge
ändert werde daß Feldarbeiten am Sonntag niemandem
auch den kleinen Leuten nicht vor nachmiltag 2 Uhr ohne
beſondere polizeiliche Erlaubnis geſtattet ſind enſpaun ſich eine
lebhafte Diskuſſion in der ſich die Syn Oberbürgermeiſter
Schneider Schaumburg Lorenz und Oberpräſident
v Bötticher entſchieden ſür Ablehnung des Kommiſſions
antrages ausſprachen da derſelbe nicht nur kirchliche ſondern
vor gllen Dingen auch ſoziale Jntereſſen berühre Mit 61 gegen
58 Stimmen wurde der Antrag daher abgelehnt

Die Veranlaſſung zu dem Antrag der Verwaltungs Kommiſſion
betr das Verhalten der Geiſtlichen bei der Feuer
beſtattung haben drei verſchiedene Anträge der Kreisſynoden
Eilenburg Magdeburg und Mühlhanſen gegeben die ſämtlich
dahin zielen dem Geiſtlichen bei der Feuerbeſtattung oder dendamit verbundenen Feierlichkeiten die Beteiligung im Annstlelde
zu geſtatten Referent Syn Schmidt beſürwortet den Kommiſſions
antrag der in der Erwägung daß einerſeits die Verletzung
einer bibliſchen und kirchlichen Sitte nicht gutgeheißen andrer
ſeits aber auch den Hinterbliebenen ſolcher Gemeindeglieder
welche behnſs Verbrennung ihrer Leiche aus der Gemeinde
weggeführt werden der Troſt des Evangelinms nicht verſagt
werden kann den Evangeliſchen Oberkirchenrat bittet einen Weg
daſür zu finden in welcher Weiſe dieſer Troſt ohne die Ge
meinde zu verwirren geſpendet werden kann ierzu ſind
mehrere Anträge eingegangen die einesteils Uebergang zux
Tagesordnung verlangen und andererſeits befürworten den
Geiſtlichen zu geſtatten im Amtskleide bei der Leichen
verbrennung bezw bei der damit verbundenen Trauerfeler
zugegen zu ſein Synodale Trümpelmann glaubt nicht
daß durch die Leichenverbrennung der chriſtliche Auferſtehungs
glaube irgend welche Einbuße erleldet und bittet für den
Antrag der Kreisſynode Mühlhauſen zu ſlinimen der erſucht
den Geiſtlichen auch bei der Feuerbeſigilung die Beteiligung im
Ornat zu geſtatten Synodale Laudeshanptmann Baxtels be
gankragt über die Anträge der Kreisſynoden zur
cgepeben und den Antrog der Komm n hen Wrledigt zu betrachten Jn ſeinen Ausführungen hebt aKuer

Tagesordnung

bervor daß nach ſeiner Anſicht den Geiſtlichen durchaus nicht
das VBeiſein bei der Leichenverbrennung geſtatiet werden könne
wohl aber dürfe der Anweſenheit bei der Trauerfeier im Hanſe
nichts entgegengeſtellt werden Jm Verlauf der weiteren
Debatte bemerkt Konſiſtorial Präſident Glaſewald daß der
evangeliſche Oberkirchenrat es ſ Zt für unzuläſſig erklärt hat
daß Geiſtliche im Ornat einer Trauerfeierlſchkeit für eine zu
verbreunende Perſon beiwohnen Jm Einverſtändnis mit den
kirchlichen Behörden befindet ſich ebenfalls der Herr Miniſter
für geiſtliche Angelegenheiten Redner iſt ſür den An
trag auf Uebergang zur Tagesordnung Synodale Ober
bürgermeiſter Schneider ſiellt feſt daß ſich die
Meinung der Provinzial Synode ſeit ihrer letzten Tagung
bezüglich dieſer Angelegenheit ſchon um ein bedentendes
geändert hat Redner hält das Verweigern des Erſcheinens des
Geiſtlichen bei der Trauerfeier für einen zu verbrennenden
Toten für eine viel zu harte Strafe für den Verſtorbenen fowoht
als auch für deſſen Hinterbliebene die in keinem Verhüältuls
ſteht zu dem tatſächlichen Vergehen Er bittet den Antrag des
Syn Crönert der den Geiſtlichen in der Handhabung der
Angelegenheit ein Verbot nicht entgegengeſetzt wiſſen will anzu
nehmen um dadurch gleichzeitig einer gewiſſen Agitation die
Spitze zu brechen Nachdem noch einige Redner zum Gegenſtand
geſprochen wird der Antrag Bartels betr Uebergang zur Tages
ordnung mit knapper Majorität 68 gegen 61 Stimmen ange
nommen

Ueber den Antrag der Geſangbuchkommiſſion betr den Druck
und Verlag des Provinziglgeſangbuches berichtete Syn
Trolien Jn der Beſprechung erklärte Oberkonſiſtorialrat
v Bamberg ſein Einverſtändnis mit den Kommiſſionsanträgen
die das Vertragsverhältnis mit Karl Frieſe in Magdeburg nicht
fortgeſetzt ſondern ein neues mit der Waiſenhausbuchhandlung
in Halle angeknüpft wiſſen wollen Syn Dr Fries dankte
ſür den ehrenden Auftrag der in dieſem in Ausſicht ſtehenden
Vertragsverhältnis beruhe im Namen der Franckeſchen Stiftungen
und verſprach beſte Leiſtungen würdig der Provinz Der An
trag wurde angenommen

Ein Antrag derſelben Kommiſſion betr Druck des Provinzial
geſangbuches in neuer Orthographie und Herſtellung einer
neuen Taſchengausgabe wurde nach Empfehlung durch den Syn
Troſien angenommen

Magßdeburg 17 Okt Ein frecher Schiffsdiebſtabl
iſt wie nach der Magd Ztga hier jetzt bekannt wird im Laufe
des vergangenen Sommers ausgeführt worden Es handelt ſich
um drei mit koſtbarem Porzellan gefüllte Kiſten die für denPräſidenten Rooſevelt beſtimmt waren Das Porzellan
war nach Dresden geſchickt worden wo die Bemalung ausgeführt
wurde Von dort aus erfolgte die Verſendung auf dem Waſſer
wege Zunächſt wurden die Kiſten in einem Kahn auf der Elbe
nach Hamburg befördert von dort aus erfolgte der Weiter
transport mit einem Dampfſchiffe nach dem Beſtimmungsorte
Bei der Ankunft daſelbſt ergab ſich daß aus den Kiſten das
koſtbare Porzellan geranbt war ſie waren mit anderen
Sachen beſchwert und gefüllt Nach Bekanntwerden des Dieb
ſtahls wurden ſofort behördliche Unterſuchungen angeſtellt Dieſe
ſind jedoch bis jetzt hinſichtlich des See wie Binnenſchiffahrts
trausports ergebnislos verlaufen Hier in Magdeburg wurde
Anfang d M der Kahn auf dem die Kiſten nach Hamburg be
fördert waren an der hinter dem Herrenkrug befindlichen
Choleraſtation durchſucht Man fand aber bei dieſer Gelegenheit
von dem für Amerika beſtimmten Meißner Porzellan nichts
vor Zwei Schiffer dieſes Kahns wurden damals feſtgenommen
Sehr erleichtert wird Schiffsdieben ihr Handwerk dadurch daß
ſolche Kiſten auch bei längeren Reiſen unterwegs nicht geöffnet
und auf ihren Jnhalt geprüft werden

Mühlberg a d E 15 Okt Bei dem furchtbaren
turm der in der Nacht zum Sonntag in der Elbniederung

herrſchte wurde der mit 9000 Zentuer Kohlen beladene große
Deckkahn des Schiffseigners Karl Wallrath aus Mühlberg der
bei Großtreben vor Anker lag total in Grund getrieben Die
Schiſſsmannſchaften konnten ſich noch rechtzeitig retten

Liebenwerda 18 Okt Jnduſtrielles Jn Berlin
wurde durch den hieſigen Fabrikbeſitzer Robert Reiß unter der
Firma Hoyerswerda Oßlinger Hartſtein und Schotterwerke
eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftpflicht zum Erwerb und
zur Ausnutzung von Steinbrüchen mit einem Stammkapital von
400,000 M gebildet Der Sitz der Geſellſchaft iſt Berlin Sitz
der Direktion Liebenwerda

Staßfurt 18 Okt Selbſtmord oder Unglücks
fall Am Sonntag vormittag entfernte ſich die Ehefrau des
Arbeiters Karl Müller aus der Karlſtraße nachdem ſie vorher
noch Einkäuſe beſorgt und auf dem Tiſche Geld zurückgelaſſen
hatte ohne Vorwiſſen ihres Mannes Dieſer wartete vergeblich
auf das Wiederkommen ſeiner Frau Am Spätnachmittag
wurde von ſpielenden Kindern in der Vode eine angeſchwemmte
Leiche bemerkt Als M davon hörte begab er ſich dorthin und
erkannte ſofort ſeine Frau

Kloſtermansfeld 18 Okt Einen neuen Schacht läßt
etwa 400 Meter von der Straße Kloſtermansſeld Polleben
am Schnittpunkt der Eisleben Siersleber Chanſſee die Mans
feldſche Gewerkſchaft abteufen Jn dieſen Tagen wurde zunächſt
mit der Anlage eines Brunnens hegonnen danach werden die
Schmiede und andere Arbeits ſowie Werkzeugsräunte für dle
heim Abteufen des Schachtes beſchäftigten Arbeiter gebant Der
Schacht ſelbſt wird wahrſcheinlich Anfang n J in Angriff
genommen

Aſchersleben 18 Okt Zum Direktor der hieſigen Gas
anſtalt die om 1 Janugr 1906 in ſtädtiſchen Beſitz übergeht
ſowie des ſtädtiſchen Waſſerwerks wurde der bisherige Betriebs
direktor des ſtädtiſchen Gas Waſſer und Elektrizitätswerks zu
Döbeln i Jngenieur Rudolf Schäl gewäßhlt

Wernigerede 18 Okt Zu einem Vorfall auf der
Bahnſtrecke Wernigerode Halberſtadt von dem wir bereits
berichteten ſchreibt die Eiſenbahndirektion Magdeburg Jmr
Anſchluß an den Bericht über die Verſchleppung von Reiſenden
von Heudeber nach Halberſtadt und die Nachforderung des
Reiſegeldes für dieſe Strecke bemerken wir daß die letztere
Maßnahme anſcheinend durch die mißverſtändliche Auffaſſung
der beſtehenden Vorſchriften ſeitens eines Beamten getroffen
worden iſt und die Angelegenheit eingehend unterſucht wird

e Benneckenſtein 17 Okt Verſchiedenes Heute fand
der allbekannte größere Viehmarkt in Elbingerode flatt der ſich
eines guten Beſuchcs zu erfreuen hatte Als Preiſe wurden ge
zahlt für Kühe 210 bis 270 für Rinder 200 bis 225 M
und für Kälber 100 bis 140 M Allerdings kam nur Harzvleh
auf den Markt Für Schlachlkühe wurden niedrige
Preiſe gezahlt Aufgetrieben waren im ganzen ekwa
250 Stück Rindvieh Verſchiedentlich ſtehen hier die
Kartoffeln unter Schnee
Schuee geſchippt werden muß um die Kartoffeln auszuroden
Auch Sommerroggen Hafer und Gerſte ſtehen teilweiſe noch in
unſerer Feldmark Flüſſe und Väche ſind ſtark angeſchwollen
heute ſchneite es wieder Auf der Zeche GertrudGewerkſchaſt Traulenſtein Stunde von hier ſollen die
Bohrungen elektriſch vorgenommen werden Die erforderliche
Woöſſerkraſt wird im Nachbarorte Tanne von der Tanner Eiſen
hütte entnommen

Mühlhanſen 18 Okt Seinen Verletzungen erlag
im ſtädtiſchen Krankenhauſe der Klempnermeiſter Reichenbach
der ſich am Freitag nachmittag auf der Wanfrieder Chanſſee
elnen Schuß in den Leib beigebracht hatte R ſollte eine
Gefängnisſtrafe wegen eines fingierten Einbruchs bei ſich ſelber
antreten und wollte ſich dem durch den Tod entziehen Er legte
auf dem Sterbebette ein Geſtänduls ab wonach er den Elnbruch

eder
allein begangen habe ſeine Frau und Kinder ehe
Selne Fran wurde gus dem Gefängnis entlaſſen Ein
aulnohiſieberlobyen wird eingeſeiteln

es ſieht eigentümlich aus wenn erſt

r
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br 100 Lebensjahn vollendete
twete Fran Joſefa Rincker geborene

Heiligenſtadt 18 Okt
am Montag hier die ve
Heiland

St Andreasberg 18 Okt Starkes Schneetreibenherrſcht hier ſeit Ende voriger Woche bei einer Tageslemperatur
von 1 Grad und einer Nachttemperatur von I 2 Grad
Kälte Alle Anuen ſind mit einer ſtarken Schneedecke bedeckt
Der Rehberg hat feit Mittwoch ſeine weiße Krone nicht wieder
verloren

Goslar 18 Okt DDomkrypta Jm Anftrage der Re
lerung wird gegenwärtig eine Grabeskirche des ebemaligenDe von dem noch die Domkapell der einſtige Haupt

eingang vorhanden iſt ansgegraben Verſchiedene Manerteile
davon ſind ſchon bloßgelegt Daneben ſoll noch eine zweite
Krypta vorhanden ſein die ebenfalls freigelegt wird Unſer
Dom zu dem Kaiſer Konrad II den Grundſtein legte wurde
von Heinrich III vollendet und von dem Papſie Viktor II am
Tage der Geburt Mariä 1056 nochmals feierlich eingeweiht
Jm Jahre 1818 kam der leuchtende Schmuck des Sachſen
landes wegen Banufälligkeit für 1504 Taler auf Abbruch zum
Verkauf

Nenſtadt a Saale 18 Okt Ein Luftballon landete
geſtern morgen um 2 Uhr am nördlichen Hang der Salzburg
Die Luflſchiffer waren am Sonntag nachmittag 5 Uhr in Paris
aufgeſtiegen hatten alſo nur neun Stunden gebraucht um zum
alten Lieblingsſitz der oſtfränkiſchen Königstochter Faſtrada zu
gelangen

Apolda 17 Okt Exploſlon Geſtern nachmittag
3 Uhr explodierte beim Pichen in der Vereinsbrauerei

Apolda ein großes Lagerfaß Ein Mann wurde ſchwer ver
wundet ihm ſind die Beine zerſchmettert ein anderer erlitt
leichte Verletzungen

Pößneck 17 Okt An Blutvergiftung ſtarb eine 34jähr
Frau in Freienorla Sie hatte eine kleine Wunde an der Lippe
und brachte beim Waſchen wahrſcheinlich etwas Waſchblau daran
Nach kurzer Zeit ſchwoll das ganze Geſicht an die ſchrecklichſten
Schmerzen ſtellten ſich ein und als der Arzt gerufen wurde
war es bereits zu ſpät denn die ſonſt geſunde Fran konnte nicht
gerettet werden

Hildburghanſen 17 Okt 1000 M Belohnung ſind auf
uns des Brandſtifters im Dorfe Bürden ausgeſetzt

orden
Rudolſtadt 17 Okt Ein ſekundenlanger Erdſtoß

wurde geſtern nacht ,1 Uhr in der Vorwerksgaſſe verſpürt der
ſich durch eine Erſchütterung der Häuſer bemerkbar machte

Greiz 18 Okt Unglücksfall Als die Frau des
Formers Roick in Neugersdorf auf kurze Zeit das Zimmer
verließ und vor dem Weggehen das Strickzeng auf den Tiſch
legte zog das 1 jährige Töchterchen eine Nadel heraus Als
die Mutter zurückkehrte ſollte das Kind die Nadel wieder her
geben lief aber davon kam zu Fall und ſtieß ſich die Nadel
durch die Mundhöhle etwa 2 em tief ins Fleiſch Bei der dadurch
de e Blutung kam Blut in die Luftröhre ſo daß das

nud erſtickte

Neuſtadt a Orla 18 Okt Der Gemeinderat be
ſchloß für die letzte Manöver Einquartierung zum
Quartierbillett für den Mann und Tag einen Zuſchuß von
30 Pf zu gewähren was der Stadtkaſſe gegen 6500 M koſtet
Das iſt einmal eine ſehr zweckmäßige Ansgabe deren Nach
ahmung anderen Gemeinden nur zu empfehlen fſt

Gerichtsverhandlungen
Vor der Erfurter Strafkammer hatte ſich der Mechaniker

Albin Barth aus Waltershanſen zu verantworten der der fahr
käſſige t Tötung beſchuldigt wird Es handelt ſich um den Un
glücksfall der ſich in Erfurt am Nachmittag des 7 Juli auf der
Weimariſchenſtraße ereignete VBarth bat durch Unachtſamkeit
als Automobilfahrer die zehnjährige Tochter des Schuh
machers Friedrich aus Jlversgehofen überfahren und hierbei den
ſofortigen Tod des Kindes herbeigeführt Barth wurde
wegen fahrläſſiger Tötung zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt

O Vor einer Reihe von Jahren wurde in Düſſeldorf der
Homöopath Dr Volbeding wegen haarſträubender
Kurſchwindeleien zu 4 Jahren 1 Monat Gefängnuis
3000 M Geldſtrafe und fünfjährigem Ehrverluſt verurteilt Jm
Jahre 1903 ſiedelte er nach Chemnitz über wo er ſich immer
mehr dem Trunke ergab und einem ausſchweifenden Lebens
wandel huldigte Nun iſt er gar in Chemnitz wegen verſuchten
Sittlichkeitsverbrechens begangen an einem 13 jährigen
Mädchen zu 3 Monaten Gefängnis und 2 Jahren Ehrverluſt
verurteilt worden Seiner Doktorwürde war er ſchon nach ſeiner
erſten Entgleiſung verluſtig gegangen ebenſo der ſtaatlichen
Approbation der letzteren auf die Dauer des Ehrverluſtes

et

Vermiſchtes
Zur Affäre der ehemaligen Kronprinzeſſin von Sachſen Die

Dresdner Rundſchau hält ihre Mitteilung der Prieſter Prinz
Max von Sachſen habe
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einer Dame des proteſtantiſchen Adels

Peolz Kragen

Polz Stola

gegenüber geſagt auch die kleine Pig Montka mune in ein
Kloſter gebracht werden damit ſie nicht auch ſo eine Perſon
werde voll aufrecht und erklärt ſich in der Lage den Beweis
der Wahrbelt zu erbringen da die Unterredung nicht ohne Zeugen
ſtattgefunden habe die bereit ſelen die Behauptung der Rund
ſchan eidlich zu erhärten Ebenſo bleibe es wahr daß die
betreffende Dame vorher eine Andienz beim Papfſte gehabt und
von dieſem eine durchans verſöhnliche Auffaſſung gehört habe

Die Vermählung der Prinzeſſin Melitta mit dem Großfürſten
Kyrill Das Herzogliche Hoſmarſchallamt in Koburg meldet
Seine Kaiſerliche Hoheit Großfürſt Kyrill von Rußland und
Jhre Königliche Hohelt Prinzeſſin Viktoria Melitta von Sachſen
Koburg und Gotha ſind am 8 Oktober nach ruſſiſchem Ritus in
Tegernſee getraut worden

Unliebſame Störung einer Traunng Aus Zwickan wird
berichtet Als am vorigen Sonnabend vormittags 11 Uhr ſich
ein Braulpaar mit ſeinen Angehörigen am Altar der Panlus
kirche verſammelt hatte bereits ein Teil des Trauungsliedes
geſungen worden war und der Geiſtliche ſich anſchickte die heiline
Keigitt zu vollziehen ſank plötzlich der Bräutigam an der

eite ſeiner Braut ohnmächtig zuſammen Ein tieferſchütterndes
Wehgeſchrei von ſeiten der Braut und aller mit anweſenden
Freunde und Verwandten erfüllte die Kirche und die Orgel und
der Geſang mußte verſtuwmen Zufälligerweiſe befanden ſich
unter den Anweſenden frühere Soldaten die fich in ſolcher Lage
Rat wußten ſie öffneten ſofort die Oberkleider des Bräutigams
und wandten die beim Militär üblichen Maßregeln an Nach
und nach erholte ſich der Bräntigam mußte aber noch in den
Wagen getragen werden Der herbeigerufene Arzt Herr
Dr Pieper konſtatierte daß die Ohnmacht lediglich durch zu
enge Halsbekleidung herbeigeführt worden ſei Nachmiltags
2 Uhr vollzog Herr Pfarrer Waltber die früh ſo jäh und ſo
ſchmerzlich unterbrochene Trauung im Hauſe bei der der Bräu
tigam wieder völlig wohl war Welchen Eindruck dieſes Ereignis
am Vormittag auf die beiden unmittelbar darauf folgenden
Traunngen gehabt haben muß läßt ſich wohl leicht denken
Möge es anderen eine ernſte Mahnung ſein

Der vergeßliche Standesbeamte Seine gegenwärtige Ehefran
zum zweiten Male heiraten müßte nach neunjähriger glücklicher
Ebe infolge eines Formfehlers im Standesamtsprotokoll der
Gaſtwirt W in Zieslübbe in Mecklenburg Die Eheleute wurden
dieſer Tage in Garwitz nochmals ſtandesamtlich getraut Bei
der erſten Trauung war nämlich inſofern ein Formfehler be
gangen worden als der damalige inzwiſchen verſtorbene Standes
beamte verſäumt hatte die Eheſchließungsurkunde mit ſeinem
Namen zu vollziehen Das gleiche Schickſal ſoll wie verlantet
neun weiteren Paaren bevorſtehen

Eiſenbahnnnfall Amtlich wird gemeldet Am 17 d
abends 9 Uhr ſtieß auf der Strecke Tilſit Königsberg
eine von der Statkon Tilſit abfahrende Lokomotive zwiſchen
den Stationen Tilſit und Alt Weynothen auf den fahrplan
mäßigen Zug 909 Verletzt ſind teils ſchwer teils leicht ſünf
Babhnbedienſtete und neun Reifende Der Materialſchaden iſt
erheblich Die Strecke iſt vorausſichtlich auf 24 Stunden geſperrt

Jufolge von Kohlenvxydgas Vergiftung ſind im Dorfe Alt
mark bei Marienwerder der Lehrer Klonowsky und deſſen Frau
ums Leben gekommen Jn Hünern Kreis Wohlau erſtickten
drei Kinder des Knechtes Löchel die von ihren Eltern in der
Wohnung eingeſchloſfen waren

Ein Kirchendieb Auf eine raſſinierte Weiſe hat der Kellner
Duſcheck die Opferkäſten der Königlichen Kapelle zu Danzig
ihres Jnhalts beraubt Er holte nämlich die einzelnen Geld
ſtücke mit Leimruten aus dem Kaſten Glücklicherweiſe wurde
er auf friſcher Tat ertappt und verhaftet Man fand bei ihm
170 M bares Geld

Tödliche Verſtümmelnng eines Zellengenoſſen J Kolberger
Gefängnis hat der trunkene Eigentümer Schwerdtfeger ſeinen
Zellengenoſſen den Arbeiter Viergutz total verſtümmmelt ſo daß
deſſen Tod eintrat

Drei Kinder erftickt Jn Hünern Kreis Wohlau erſtickten
drei Kinder des Dominialknechts Loechel die von ihren Eltern
in der Wohnung eingeſchloſſen worden waren Hinter dem Ofen
lagerndes Holz fing an zu glimmen und der ſich entwickelnde
Qualm machte dem Leben der Kinder ein qualvolles Ende

Vierliuge Aus Witten meldet der Draht Jn Wetter hat
die Frau des Arbeiters Geitz Vierlinge geboren drei Mädchen
und einen Knaben die alle geſund ſind

Eine Brüſſeler Weitansſtellung in Jahre 1910 plant die
belgiſche Regierung Wie dem Lok Anz aus Brüſſel tele
graphiert wird ſei das Kapital für dieſe Weltausſtellung bereits
gezeichnet

Ein eingemanerter Hotelier Jn Lourdes ſpielt augenblicklich
eine ganz ſonderbare Affäre Auf der Höhe des Kalvarienberges
ſteht ſeit langen Jahren das Gaſthaus Eremitage der Familie
Rouband Monſignore Schöpfer der Biſchof von Tarbes hat
nun dieſes Grundſtück durch eine zwei Meter hohe Mauer der
artig von der Straße abgeſchnitten daß die Familie Rouband

Grosse Spezini Abteilung für

Aparto Neuheiten in Nerz Skunks Thibet Iltis u Persianer Kragen u Stolas

Poelz Kragen

völlig gefangen iſt Gäbe es nicht mitleidige Freunde die ihnen
über die Mauer Speife und Trank reichten ſie wären ſchon des

Hungers geſtorben t l üredigen Gefaneſchaft iſt folgende Das Grundſtück iſt auf der einen See
kichlichem auf der anderen von Privatbeſitz ſo umgeben daß
keine öffentliche Straße an ihm vorbeiführt Der Viſchof lleß
nun einen Weg auf den Kalvarfenberg bauen und Herr Rou
baud erwarb im Jahre 1878 das Recht dieſen Weg anf Wider
r n benutzen Das ging zwanzig Jahre lang ganz auk Da
d te die Diözeſe daß auf dem Wege zur Nachtzeit allerlei
a ſtattſanden Man ſchloß ihn alſo vorläufig während

ſah acht r ein Gitter und bedeutete dem Wirt er möge
o nach einem anderen Wege umſehen widrigenfalls man eine
iauer ziehen würde Da der Wirt glaubte daß die Weg

benabung allmählich ſein gutes Recht geworden ſei kehrte er ſich
nicht daran Jetzt hat er die Mauer vor der Naſe Aber auch
der Verſuch ein Wegerecht durch das Grundſtück des anderen
Nachbarn zu erlangen iſt gefcheitert da dieſer eine ganz un
erſchwingliche Summe fordert So iſt vorläufig keine Ausſicht
vorhanden daß der Gaſtwirt aus ſeinem Hauſe heraus und
Gäſte zu ihm hinein können J

Maffenbergiftung Der Fürſt von Bhavnagar in Jndtdieſer Tage eine Feſttafel nach welcher c und de e
ſeiner Gäſte an Vergiftungserſcheinnngen ſchwer erkrantten
Einer der Köche des Fürſten wurde unter dem Verdachie Sift
unter die Speiſen gemiſcht zu haben verhafſtet

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

19 Okt b M t b b W Nachdruck verboten
ober Mei eiter bei Wolkenzug kühl windignachts Reif s e wuag

20 Oktober a heiter ſtrichweiſe Regen kühl nachts
eif

21 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein milde ſtrichweiſe
Regen

Meteoroleniſche Etation in Palle

e en r er eUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 753,5 753,6Thermometer Celſius 2,9 2,97 90 79Rel Feuchtigkeit

Win d SW 2 SWMaximum der Temperatur am 17 Okt 12,20 C
Minimnm in der Nacht vom 17 zum 18 Okt 1,79 C
Niederſchläge am 18 Okt 7 Uhr morgens 0,0 mmm

2

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichlen
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romackerx
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle ra S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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Calſfonhisciitn rück 5rnur
ist ein angenehmes natürliches Abführmittel
von hervorragendem Wohlgeschmack und
ausserordentlicher Wirkung erprobt bei
Erwachsenen und Kindern in allen Fällen
von Verstopfung träger Verdauungstätigkeit

und mangelndem Appetit
Auf die Marke Califig ist besonders zu achten Nur in Apao
theken erhäftliech pro Flasche M 50 Flasehe I 50

iej eciali Modo California FigBestanät Syr Fici Californ Speciali o Cs aieSrrup Co parat 75 Extr Senn liqu 20 KIIX Cary oph Comp S
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J r de c
Zum tüglichen G

Das uvnentbehbrliechste Toilettemittel verschönert den Teint
macht za re weisse HändeKur echt in roten Certons an 10 20 und 50 Pf
Kaiser Borax Seife 50 Pf Tola Seife 25 Pf
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schwarz Canin Verz Huvrmel
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Neuheiten
Ewpfohle

I Aleider toten
Grosse direkteste Ahschlüsse garantieren reichhaltigste

Auswahl und wirkliche Preiswürcligkeit

Cegründet 1865

Halle a Leipzigerstr 100

Soenneckems Kugelfedern
Gleiten leicht Kratzen nie Kein abnutzen

S

Nr 762 1 Gros M 50 Gros 70 Pf 1 Auswahl 15 Sorten 30 Pf I
F Soennecken Schreibw Fabrik Bonn e Berlin W Taubenstr 16 18 Leipzig

G Cotta ſche Buchbandlung Nachfolger Stuttgart und Berlin
Soeben erſchienen

Weltgeſchichte ſeit der Pölkerwandernng
Jn neun Bänden

Theodor Lindner
Profeſſor an der Univerſität Halle

Vierter Baud
Der Stillſtand des Orients und das Anfſteigen Europas

Die deutſche Reformation
Geh M 50 In Leinwand geb M 7 In Halbfranz geb M 50

Zu beziehen durch die meiſten Buchhandlungen,

Der neue Zolltarif von 1906

bietet nur einzelnen Klaſſen beſtimmte Vorteile beſonders der Land
wirtſchaft

ich meinem Geſchäftstarif dagegen wird jedem Käufer der größteVorteil zugeüichert
Jch empfehle die neueſten Stoffe zu Anzügen Veberzichern

Hosen ete zu niedrigen Kaſſepreiſen
Nachweis gnter Schneider event Anfertigungsübernabhme unter

Garauntie

A Wegerichi e n ar
EINRICH LANZ MANNHEIM

H ej ß c amp okomobilen
bestens bewährt

in Konstruktion Ausführung Setriebssicherheit
und Srenn materialien Verbrauch

Filiale Berlin W 8 Friedrichstraße 186

Fenfrifugal Abdampfentöſer

Gentrifugal Pressluftentöler
Vacuumtrockenapparate etq

öine öfferder an ben

nen ma iSsmes
Gieht Nervenschmerzen sind nicht sel
ten die Benennung für im Entstehen oder schon
in Vollendong dureh Sinken des Fussgewölbes
7 entstandene Leider Durch Tragen entspre
chender Fussbekleidung können dieselben geweräer Zur Anfertig rung bei sollen Preisen empfiehlt vieh
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S Grosse Muster Kollektion nach auswärts frankKo
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Hierdurch bringen wir unserer werten Kundschalt zur
Kenntnis dass wir heute unser

Kohlen Gteschäfit
von Kransenstr 9 nach

Landsbergerstrasse 12
Neubau noben Konsum Verein

verlegten
Für das uns bisher entgegengebrachte Wohlwollen bestens

dankond bitten wir uns solches aueh ferner zukommen lassen
2u wollen Hochachtungsvoll
Fexnaneen Kaehse FIüller

Bestellungs u Kasseannahme W Ssachse Ludwig Wucherer
strasse 4 II P Müller Weidenplan 29 III

Se

Kopierpreſſen
fener und diebesſichere
Geldkalſetten

empfehlen billigſt

LGonbardt Schleier

Ein lichtvolles Dasein
führt jeder bei Verwendung
des echten Auer Glühstrumpfes

DHEE GNur echt zu haben bei den Gasanstalten sowie allen Geschäften
welche durch unser Plakat mit dem roten Auer Löwen kenntlich sind

Deutsche Gasglühlicht Aktiengesellschaft
BERLIN SW 13 Alte Jakobstr 139

Conwolidierte Iallesche Plännerschaft
empfiehlt ihre auerkaunt bheizkräftigſten

Alt Zscherbener
5 ohlenpresssteine

als vorzügliches Heizmaterial für den Hausbedarf
Koblen Expedition Mansfelder Str 21 Ferurnf 63

c dG 9cheſdie e e hie
sind 3 vornehme Speisechocoladen moderner

e

Geschmacksrichtung und stehen in erster
Reihe asller deutschen und ausſöndischen

fabrikate

Kkä Nahdebürg 4

Feld u Kleinbahnen
Georg Otto Sehneider

Leipin Eutritzſcher Str

e bObsthaume
Prima Apfelhochllümme

Prima Apkelhalbſtämme

in den beſten für Maſſenanbau
empfohlenen Sorten

Apfelſpaliere Regelrecht
en formiertVirnenuſpaliere

e Sehr ſtarkſofort tragtar

2 i F 2 7Aprikoſenſpaliere Enorme Vor
Edelpflanmenſpal empfehlens

n werten Sorten
Apfelcordons zierliche ſoforth h

Wegeeinfaſſungen
Schattenmorellen ſofort tragb Spa

liere und fliarke

Pflaumen u Zwetſchenhochſtämme
Stachelbeeren zierliche kerzen

V gerade tragbareJohaunisbeeren

und ſchön

Pfirſichipaliere

räte in alten

Birucucordonus reichtragende
n

Einmachr kir chen Büſche billigſt

Stämmchen und
Büſche edkeSort

Alleebänme aller Art in Maſſen
Eſchengahorn beſte ſehnell wachſende
imen Bäume zur Veſchatt

von DüngerböfenTranerbanme ſtarke Prachtware
Frerbinme n Zierſträucher

W alleFarben
Rrachfliedexitämnchen gefüllt d

einſacheKoſenigcume und VuſWroſeu

Monats Moos ind Kletterroſen
Schlinggewächſe blübende und ſchön

e ebelaubte namentlich
Wilder Wein init vielen langenm n Ranken
WeoihdoruScckeupflauzen

Standen ſowie alle anderen Baum
ſchulariikel Alles in beſter

Qualität n in großen Maſſen lieferbar
Hauplpreisliſte koſleufrei

d Poenicke m b S
Delitzſch Nr 23

h

Der GBeſamtanflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der
Grossen Metzer Dombau Lotterice Ludwig Lankow in Lübeck

bei worauf wir unſere Leſer beſonders
anſmerkfam machen
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